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6 Bekanntmachung. 

Es iſt mißfällig bemerkt worden, daß dem Gebote, alle öffentlichen oder den Gottesdienſt 
ſtörenden Arbeiten während deſſelben einzuſtellen, vielfach keine Folge geleiſtet worden iſt, 
daher a daſſelbe unter Beziehung auf die im Oberamtspatente vom 24. Juli 1811 angedrohte Strafe 
von fünf Thaler n in Erinnerung bringen mit dem Bemerken, daß auch nach beendetem Gottesdienſte 
aller Gewerbeverkehr auf den Straßen und Plätzen unterfagt Bleibt, 

Görlitz, den 2. Deebr. 1847, Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


n Diebſtahls⸗ Anzeige. 
Ende October oder Anfang November find allhier aus einer verſchloſſenen Bodenkammer folgende 
Gegenſtände geſtohlen worden: 1) eine gelbe und rothgeſtreifte baumwollene Schürze; 2) ein braunwol⸗ 
lenes Umſchlagetuch, ſehr groß; 3) ein fleiſchfarbiges Schallituch mit rothen Blümchen; 4) ein rothge⸗ 
käſteltes Merinotuch mit Frangen; 10 ein rothſeidenes Tuch; 6) ein roſahalbſeidenes Tuch; 7) ein 
grobed, buntgeblumtes, engliſches Halstuch; 8) ein weißkattuner Unterrock und 9) ein weißes Handtuch. 
Vor dem Ankauf dieſer Sachen wird gewarnt. 
Görlitz, den 30. Nov. 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 
4437] Daß diejenigen Bürger hieſiger Stadt, welche nach dem angefertigten und zur Einſicht vor⸗ 
gelegenen Verzeichniſſe bei Abhaltung der letzten drei Stadtverordneten-Wahlen unentſchuldigt ausgeblie⸗ 
ben, durch den Beſchluß Einer Wohllöblichen Stadtverordneten-Verſammlung auf Grund des F. 83. 
der Städte⸗Ordnung vom Jahre 1808 des Stimmrechts und der Theilnahme an der öffentlichen Verwal⸗ 
tung auf den Zeitraum vom 1. September 1847 bis dahin 1850 für verluſtig erklärt worden find, brin- 
gen wir hierdurch zur öffentlichen Keuntniß. 
Görlitz, den 30. November 1847. Der Magiſtrat. 
144390) Der jährliche Umgang der Waiſenkinder iſt vermöge Kommunalbeſchluſſes aufgehoben. Wir 
bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß. 
Görlitz, den 30. Novbr, 1847. j Der Magiſtrat. 
14432) Die Baulichkeiten zur Herſtellung eines Verſammlungsſaales für die Herren Stadtverordneten 
ſollen im Wege der Submiſſion unter Vorbehalt des Zuſchlages und der Auswahl in Pauſch und Bo⸗ 
en in Entrepriſe gegeben werden. Cautionsfähige Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, 
5 Offerte verſiegelt und mit der Aufſchrift: 5 
„Submiſſion in Betreff der Baulichkeiten des Stadtverordneten⸗Saales“ 
bis zum 9, December c. Abends auf der Rathhaus⸗Kanzlei abzugeben. j 
Dies wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Bauzeichnung, Koſten⸗ 
Anſchlag und Contraetsbedingungen auf unſerer Kanzlei während der gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſe⸗ 


hen werden können. P 
Görlitz, den 30. November 1847. Der Magiſtra t.“ 


[4438] Der Beſtand an weichem 0 von 
215 Klaftern auf Lauterbacher Revier und 
. = Lichtenberger Revier 


a 90 zum Preiſe von 4 Rthlr. 15 Sgr. pro Klafter zum freien Verkauf an hieſige Einwohner in einzelnen 


aftern geſtellt worden. Die Holzzettel find bei der Stadthauptkaſſe zu löſen. 
öl, den 29. Novbr. 1847 , Der Magiſtrat. 


4441] Auction. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

Im gerichtlichen Auctions⸗Lokale, Jüdengaſſe No. 257. hierſelbſt, ſollen Dienſtags den 14. d. 
Mts., Vormittags von 9 Uhr ab, folgende Gegenſtände: 1 goldner Schlangenring mit Grana⸗ 
ten, 1 ſilberner Ring, 1 angeöhrtes Goldſtück von der Größe eines Doppeldukaten, 1 ſilberne und 
1 tombakne Taſchenuhr, 1 kleine Wanduhr, 1 Waſchtiſch, 1 Komode, 1 Sopha, 4 Schränke, 5 Bett⸗ 
ſtellen, 2 Spiegel, 2 Koffer, 11 Wandbilder, 1 blecherner Kronleuchter, 1 Scheibenbüchſe oder Stand⸗ 
rohr, 1 grüner Bournus, 1 blauer Tuchmantel und verſchiedene andere männliche und weibliche Klei⸗ 
dungsſtücke, Betten, Wäſche und diverſe Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräthe, öffeutlich und gegen gleich 
baare Bezahlung in Preuß. Courant verſteigert werden. Görlitz, den 2. December 1847. 


[4440] Notbwendige Subhaſtation. 
„Das der verwittweten Copiſt Kyam, Chriſtiane Charlotte geb. Fochtmann, früher verwittw. Pinger, 


gehörige Haus No. 714., auf der Ober⸗Gaſſe zu Görlitz belegen, auf 3232 Rihlr. 15 Sgr. gerichtlich 


abgeſchätzt, ſoll auf den 28. März 1848, von Vormittag 11 Uhr ab, 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein liegen in der III. Abtheilung 
unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. 

Görlitz, den 16. Novbr. 1847. 


04404 Nothwendige Subhaſt ation. 
Das zur Commiſſionair und Pfandverleiher Robert Schnaubertſchen Concursmaſſe gehörige Haus 
No. 227. hierſelbſt, gerichtlich auf 4766 Rihlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, ſoll auf den 16. Juni 1848, 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


von Vormittag 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe nebſt Hypotheken⸗ 


ſchein liegen in der III. Abtheilung unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. 
Görlitz, den 13. Nov. 1847. Königl. Lande und Stadt⸗Gericht. 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


4451] Unſere am 29. November in Penzi loſſene eheliche Verbindung zeigen wir unſern lieben 
nen und Verwandten hiermit ten sig esch U helich 9 zeig ſern li 


Meuſelwitz, den 3. Dechr. 1847. Karl Conrad, Paſtor. a 
ahi, Auguſte Conrad, geb. von Schollenſtern. 


| CCC 
[4447] > Stroh⸗ und Heu⸗Verkauf. = 
FCC | 


Auf dem Dominio zu Nieder-Moys ift von jetzt an fortwährend Schlitten und Gebund⸗Stroh 
und Spreu, ſo wie Heu und Grummet in jeder beliebigen Quantität zu verkaufen. 
— — äüaꝛ—U — nn nn nn nn. 7 


3 — —ñ 2 3 , 
17 — Zur gütigen Beachtung! 
TEinem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mein 
Waarenlager von feinen und mittelfeinen Herren- und Damentuchen eigener Fabrik mit einem wohl aſſor⸗ 
tirten Lager ſchafwollener Strickgarne verbunden habe. — Mit der Bitte, mich mit recht zahlreicher Ab⸗ 
nahme zu beehren, verſpreche ich Reellität in jeder Beziehung. 
Ich bin täglich in meiner Behauſung, Ober-Steimveg No. 501., fo wie Donnerſtags unter den 


langen äuben vor dem Hauſe No. 1. anzutreffen. 


Görlitz, den 30. November 1847. Wilh. Mücke, Tuchfabrikant. 
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4320] 600 Klaftern kiefernes Scheitholz, 1. Sorte 3 Rthlr. 25 Sgr., 2. Sorte 2 Rthlr. 74 Sgr. 
= Klafter rheinl. Maaß; fo wie 300 Stämme beſchlagenes Bauholz ſind ſofort zu verkaufen, erſteres 
n Steinbach, letzteres in Sänitz bei Rothenburg. Wünſche, Mühlenbeſitzer. 


[4444] Bekanntmachung. 

Das dem Tiſchler und Schänkwirth gehörige Kramerhaus No. 55. zu Ober⸗Rengersdorf bei Görlitz, 
Laudemienfrei, zwei Stock hoch, mit Ziegeln gedeckt, für faſt jeden Handwerker, ſo wie auch für einen 
Uhrmacher oder Arzt, da letztere in der Nähe nicht vorhanden ſind, paſſend, iſt aus freier Hand baldigſt 
zu verkaufen. Verkaufsbedingungen ſind bei dem Eigenthümer zu erfragen. 

Hennig, Schänkwirth zu Kodersdorf. 


zu verkaufen bei dem Steinmetzen Gottfried Wobus in Königshain. Fr 
[4443] Die Branntweinbrenn⸗ultenſilien der Schenke zu Kodersdorf find ſofort aus freier Hand, am 
liebſten im Ganzen, zu verkaufen. Joh. Chriſt. Hennig. 


[4208] Zwei gut eingefahrene, fehlerfreie Kutſchpferde, beide vierjährige Rappen-Stuten, find zu 
verkaufen. Das Nähere in der Expedition des Anzeigers. 


[4448] Donnerſtag den 9. December werde ich guten, diesjährigen Tafel-Honig auf dem Untermarkte 
zum Verkauf ausſtellen. 0 J. G. Schüller. 


44403) Bier-Abzug in Siegert's Brauerei am Untermarkt. 
Donnerſtag den 9. December Weizenbier. 


[4442] Ich bin gefonnen, die auf meinem Kretſchangrundſtücke zu Kodersdorf ruhende Schlacht⸗ 
erechtigkeit zu verpachten, und erſuche Pachtluſtige, bei Unterzeichnetem ſich zu melden. Es wird nicht 
dohe Pacht verlangt, ſondern mehr auf einen ſoliden und gewandten Mann geſehen. 
er rn a 5 Hennig. 
Von No. 47. des Görlitzer Anzeigers Jahrgang 1847 werden Exemplare zu kaufen geſucht durch 
die Expedition des Görlitzer Anzeigers. — E : — 
— [4825] Ein gut gehaltenes Klavier wird zu leihen gewünſcht. Von wem? ſagt die Exped. d. Anz. 


[4449] &tabliffement. 


Einem geehrten Publikum von n deſſen Umgegend mache ich hiermit die ergebenſte 
Anzeige, daß ich mich hier als Sattler und Wagenbauer etablirt habe, und verſichere gute und dauer⸗ 
hafte Arbeit, verbunden mit den billigſten Preiſen. : 
Schönberg, im Deebr. 1847. Franz Roth, 
Sattler und Wagenbauer, wohnhaft bei 
Hrn. Aug. Menzel auf der Langen Gaſſe. 


4207 Als approbirte Hebamme empfiehlt ſich und bittet um geneigtes Wohlwollen 
2 Verehel. Zinke, Schwarzegaſſe No. 13. 


— 


4450] Vor ohngefähr einer Woche wurde eine ſilberne, mit weißen unächten Steinchen beſetzte 
Güͤrtelſchnalle mit Gürtelband verloren. Obwohl ſelbige nicht viel Werth, jedoch an Wiedererlangung 
ſehr gelegen iſt, jo erhält der Finder bei Abgabe derſelben 1 Rthlr. Belohnung bei 

C. Pöſchmann, Gold⸗ und Silberarbeiter. 


[4458] Diebſtahls⸗ Anzeige. 

Es Find in der Nacht vom J. zum 2. December durch gewaltſamen Einbruch beim Bauer Witſchel 
in Sa ee beträchtliche Menge Betten geraubt worden. Auf Entdeckung der Thäter oder 
Nachweis zur Wiedererlangung wird eine reichliche Belohnung ausgeſetzt, und nähere Beſchreibung der 
Betten beim oben genannten Eigenthümer ertheilt. 
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4097] Ein Stübchen mit Möbeln iſt zum nächſten Landtag zu vermiethen. Wo? iſt in der Exped. 
des Anzeigers zu erfahren. 8 


[4455] Auf ein ländliches Grundſtück wird unter annehmbaren Bedingungen ein tüchtiger Voigt, 
der mit guten Zeugniſſen verſehen und deſſen Frau die Viehwirthſchaft gründlich verſteht, baldigſt zu 
miethen geſucht. Von wem? iſt in der Expedition d. Bl. zu erfragen. 


144506] Die Stelle eines Werkführers in der amerikaniſchen Mahlmühle ift nunmehr beſetzt. 
James Ludwig Schmidt. 


4487] Ein im Mititair gedienter, ordnungsliebender, dem Trunke nicht ergebener Mann, welcher 
geneigt iſt, einen Nachtwächter-Poſten zu übernehmen, kann ſich unter 8 ſeiner Aufführungs⸗ 


Atteſte bei mir melden. 1 ater, 
Görlitz, den 4. Deebr. 1847. a Mühlen⸗ und Fabrik⸗Beſitzer. 


4450] Ein brauchbarer, mit guten Zeugniſſen verſehener Jäger kann zum 1. Januar 1848 auf dem 
Dominium Biehain eine Anſtellung als Revierjäger finden. Hierauf Reflectirende haben ſich auf dem 
Dominium zu Mückenhain zu melden. 


5 
15400) Noch nie dagew eſen! 

> Die direkt aus Egypten angekommene große Menagerie, worunter ſich haupt⸗ 
ſächlich auszeichnen die 3 Waldmenſchen oder Schimpanſe, welche bis jetzt in ganz 
Europa noch nie gezeigt worden find, und nicht einmal in irgend einem Muſeum 
exiſtiren, wird von heute an auf eine kurze Zeit dem verehrten Publikum zur 
Schau ausgeſtellt. — Die intereſſante Fütterung der ſämmtlichen Raubthiere, 
ſowie auch die Thierbändigung findet täglich 2 Mal ſtatt, die erſte um 3 Uhr, 
die zweite um 5 Uhr, wo ſich die Thierbändigerin in den Behälter des Rieſen⸗ 
* eisbären begiebt, und mit ihm die ſchwerſten Zahmheitsproductionen ausführt, 
; Der Schauplatz iſt am Reichenbacher Thore in der dazu erbauten Bude. 
—ůů Auf einen zahlreichen Beſuch hoffend, unterzeichnet ſich 
Görlitz, den 8. December 1847. J. Putſechkosky, Thierbändigerin. 
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Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenaunten Städte, 
Waizen | Roggen. [| Ger ſte. | Hafer. 


Stadt. | Monat. | böchiter. | miebrigft. J höchiter J niedrigft.; höchſter [niedrigſt. böchfter |. niedrigſt. 
* Ba er A|» 4 * 1 * Mar 
| E 


Bunzlau. den 29. Novbr. 3032 6130 5 —1 2 2 6 1 2 64 1128, 925 — 1 — —— 28 9 
Glogau. den 3. Decbr.] 227 — 215 — 127 6] 123 — 1/26 — 122 % ıl 2 0 25 
Sagan. den 27. Novbr.] 3 5/— 22 — 2 2 % ı 27 of alas of 123, 9% 1 2 6 — 
Grünberg. den 29. 315 — lad 127 61 1 23,—] 122 —I 1l18| - 1 5 —— 38 — 
Görlig. den 2, Decbr. J 3017 6 IT 25-12 - 2 ET , 5-28 9 


— 


Görlitzer Kirchenliſte. 5 
Geboren. 1) Louis Emil Ferdin. Fleiſcher, B. u. Kauf- u. Handels herr, auch Würz⸗ ne Zeibenfrämer allh., 
* 


Feilenhauer in Lauban, u. Fru. Marie Eliſab. geb. Fabig, geſt. d. 28. Nov., alt 00 J. 5 — 2) Samuel. 
S., geb. d. 24., get. d. 30. Nov., Reinhold Oskar Louis, Gottfr. Theurich, gew. herrſchaſt. Kutſcher allh., gest. d. 26. 
2) Joh. Ghelf. Häßler, Inw. u. Zeugſammler in Nieder⸗ Nov., alt 52 J. 6 M. 15 T. — 3) Fr. Jeb. Epriftiane 
Moys, u. Fru. Joh. Ehrift. geb. Spehr, T., geb. d. 27. Nitſchte geb. Herrmann, Mfir, Chriſt. Heinr. Nitſchke's, B. 
Nov, get. d. 2. Dez., Johann Gotthelf. “ u. Aelteſt. d. Tiſchler allh., Ehegattin, geſt. d. I. Dez., alt 
Getraut. Mir. Ernſt Friedrich Wilh. Bähr, B. u. 49 J. 5 M. 20 T. — 4) Hr. Friedr. Aug. Rothe, Pri⸗ 
Hausbeſ, u. Obermelſter der Schloſſer⸗ Innung allb., u. Fr. vatcepiſt allh, geſt. d. 27. Nov., alt 42 J. 4 M. 6 T. — 
Joh. Eleonore Otto geb. Eifler zu Reichenau bei Zittau, 5) Fr. Minna Amalie Jäckel geb. Krauſe, Hrn. Franz Jof. 
getr. d. 29. Nov, in Reichenau. Jäckel s, Music. instrum. allh., Ehegattin, geſt, d. 29. 
Geſtorben. 1) Herr Joh. Samuel Schmidt, B., Nov., alt 37 J. 10 M. 15 T. 
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Fremdenliſte vom 29. November bis inel. 2. December 1847. 


Goldn. Strauß. Neumann, Part. a. Reibersdorf. Braun. Hirſch. Graf Radolinsky, Gutsbeſ. a. Poſen. 
zu Handelsm. a. Seidenberg. Heidrich, Gartenbeſ. a. Neumann, Rittergutsbeſ. a. Sprottau. v. Gersdorf, Kam⸗ 
eidendorf. Gude, Geſchäftsm. a. Woidsdorf. Steinäcker, merberr a. Dresden. Winter, Oekon. a. Erfurt. Grell u. 
Kfm. a. Breslau. Werner, Handelsm. a. M.⸗Leutersdorf. Fam., Baumſtr. aus Hoyerswerda. Hentſchel, Partik. aus 
Wagner, Fabr. a. Eibau. Heinze n. Fr., Mühlenbeſ. aus Erfurt. Die Kauflte.: Huradt a. Reichberg, Rittinghauſen 
Rieiſchen. Henſchel, Fleiſchermſtr. a. Oſchat. — Goldne a. Leipzig, Michaelis u. Gruner a. Chemnitz, Appun aus 
Krone. Die Kaufleute: Oſterberg a. Lauban. Seifert a. Bunzlau, Huhne a. Leipzig, Prausnitzer a. Liegnitz, Freu⸗ 
Chemnitz, Junge a. Apolda, Hirſchſeld a. Neuſtadt u. Gleis denthal a. Berlin, Isbary a. Wien, Schneider a. Chenmig, 
witz a. Dresden. Hörchner, Bergm. aus Wien. Böhme, Liebe a. Magdeburg u. Hohenthal a. Erfurt. — Preuß. 
Gutsbeſ. a. Heinewalde. Mädgen, Gaſthofbeſ. a. Dresden. Hof. Reimann, Stud. a. Breslau. Schmidt, Ofenfabr. 
Fang Chemik. a, Sagan. Strutz, Ob.⸗Amtm. a. Halbau. a. Langenöls. Heyne, Gutsbeſ. aus Zwipendorf. Hahne, 
riever, Rittergutsbeſ. a. Sagan. v. Labitzky, Rittergutsbeſ. Kfmsfr. a. Oldenburg. Die Kauflte.: Warmer a. Liegnitz, 
a. Breölau. Gühler, Juſt. a. Uhyſt. — Stadt Berlin. Samſohn a. Leipzig, Hentſchel a. Silberberg, Berndt aus 


Lehmann, Gutsbeſ., und Frephan, Kaufm. a. Breslau. — Sagan u. Ufer a, Chemnitz. — Rhein. Hof. Blochmann, 
Goldn. Baum. Schuch, Dekon. aus Quaritz. Pauly, Königl. Sächſ. Commiſſions-Rath a. Dresden. Bartrand, 
Geſchaftsm. a. Züllichau. Heyer, Gutsbeſ. a. Schönfeld. — Handelsmann a. Gnadenberg. 


Literariſche Anzeigen.“ 
[4451] In der Buchhandlung von G. Köhler in Görlitz und Lauban iſt zu haben: 
C. L. Matthaey, Baumeifter in Dresden, 


der Ofenbaumeiſter 


und Feuermechaniſt, oder die Kunſt, die Wirkung des Feuers zu vermehren, in Anwendung 
der beſten und neueſten Heizungs- und Erwärmungsarten unſerer Wohnungen. Ein Hand⸗ 
buch für alle Ofenfabrikanten, Eiſenhüttenbeſitzer, Töpfer und Maurer. Mit vielen Bei⸗ 


roßer Räume, rauchverzehrende Oefen und die neuern Koch⸗, Brat⸗ und Backheerde und wirthſchaftlichen 
Vorrichtungen. Noch weit mehr aber iſt für die jetzt neu vorliegende dritte Auflage geſchehen, wie z. B. 


— — — 0 mm 


Eiſele- und Beiſele-Sprünge. Das Struwwelpeter ⸗ Spiel. 


Ein illuminirtes Tableaux der intereffanteften Reiſe⸗ 9 Karten mit illuminirten luſtigen Bildern, einem 


eindrücke der bekannten Touriſten, nebſt Vilder⸗ Spielplan und Käſtchen mit 45 Gläschen 
Erklärung und Spielplan. und 2 Würfeln. 
Aufgezogen, in Futteral, mit colorirter Vignette. In Carton, mit color. Vignette 


9 Sgr. oder 30 kr. rhein. 10 Sgk. oder 36 kr. rhein. 
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So eben erhielt die Buchhandlung von = A. Koblitz: = 
Die 1. Lieferung (Europa und Mordamerifa) von 


la! Schuberth's neneſtem Hand ⸗ Atlas 
f der alten und neuen Geographie, 
e b 30 Stahlſtichkarten à 3 gGr. 
wei Meiſterblätter liegen hier zur Anſicht und Prü des Publikums vor; ſie müſſen jed 
— a . ebnötigen, kun Soden an eefrndäineee an Sig, 2 — 
ere Reichhaltigke im Landkarte b ich ni iſe — icht 
iefert worden. Man vergleiche! W en eee ee a u = 
Monatlich 1 bis 2 Blatt und zum Schluß als Prämie: 
Ein treffliches Handbuch der Geographie. 
Außer dem Abonnement koſtet das Blatt 4 fGr. 


Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz (Oberlangengaſſe No. 185.) iſt zu haben: 


3 Allgemeiner 1 i 
Preußiſcher Hausſekretair 


Dorfadvokat. 


Ein unentbehrliches Handbuch für den Bürger und Landmann 


von 
Karl Müller. 
Preis 15 Sgr. 


Deutſche Liederhalle. 


Alte und neue Lieder 
für Freunde des mehrſtimmigen Geſanges und für häusliche und geſellige Kreiſe. 
Mit Original⸗Compoſitionen berühmter deutſcher Tonſetzer 


herausgegeben v 
| Th. Täglichsbeck. 
Erſter Band in vier Abtheilungen. 
Geheftet 3 Thlr. In Cambrie gebunden mit Goldverzierungen 3 Thlr. 15 Sgr. 


Die kalte Deſtillation 


ode 
Anweiſung, binnen wenigen Stunden 809 ſtarken Spiritus völlig rein zu entfuſeln und 
daraus nach einer neuen Methode alle doppelten Branntweine und feinſten Liqueure 

derart herzuſtellen, daß ſolche den warm deſtillirten durchaus nicht nachſtehen, 
ſo wie auch 
J Nu m zu bereiten, 
den der Kenner vom ächten kaum zu unterſcheiden vermag. 
Herausgegeben von 
Leopold Pleßner, praktiſchem Deſtillateur. 
Zweite, mit einem Recepte zur Fabrikation eines guten Champagners vermehrte Auflage. 

5 reis 74 Sgr. 


Schnellpreſſen druck von G. Heinze und Comp. 


